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Hier ist Platz 
für dein Foto.

Jetzt du!
 Hui, ich bin
ganz schön ein-
  gebunden!
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Cool, ich hab gar kein Mental Load. 
Mein Partner ist ein echter Partner.

Oh, ich bin scheinbar das Mental load.

Mist, ich bin geliefert. 
Ich brauche professionelle Hilfe.

Ich werd gleich mal mit meinem Partner reden.
Der kann was erleben ...

Wer hätte das gedacht? Ich hab zwar jetzt keine Zeit,
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Gefühlte Fremdbestimmung

Mental Load? Hä, wo kommt das denn her?
Gefühlte Fremdbestimmung

Kannst du bitte
den Klodeckel
runtermachen?

  Kannst du bitte
irgendwann den
     Rollladen
      reparieren?

   WER hat denn
den DRECK hier 
reingebracht?

   Rufst du bitte
endlich  mal deine 
   Mutter zurück?

 Oh nee, mit dem
Auto hab ich nichts
    am Hut. Mach
       du TÜV.

Getränke sind leer!

Würdest du bitte 
neue holen?

    Kannst du 
mich abholen?

Kannst du 
  kurz mal 
unterschreiben?

 Alle Hosen
   sind zu
kurz! 

Schon wieder

Party          (Wie 

schnell die Zeit             

vergeht...)!

  Jetzt was vorlesen, 
damit das Kind ins 
    Bett kommt.

  BITTE
  GLEICH
PFLASTER!

Kannst
 du mir
   den

bringen?

       Schnell
neue kaufen!
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Mental Load in der Mache

Jetzt erstmal
    einen Kaffee ...

Alles dreckig.

Wo ist eigentlich 
 meine Brille?

Der Kaffeerest

Basilikum von gestern

Das ist ja jetzt!

Ich schalte mich 
gleich mal aus!

Wo hab ich 
nur mein 
Aufladekabel?

WARUM 
   bist du schon wach?

Der Schornsteinfeger!

HEUTE???

AU, 
ein Lego!

Start
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WARUM DU ES TROTZDEM MACHST: WARUM DU ES TROTZDEM MACHST:

Ich hab ja sonst keine Hobbys.

       räum diesmal 
        nicht auf! Oh! ... gar keine

zu backen!

Denen zeig ich, was für eine tolle 
               Bäckerin ich bin.

Ich lern dabei die Lehrer*innen meiner       
   Kinder ungezwungen kennen. Vorteil!

Hab mich bisher immer gedrückt.

Alle anderen haben sich gedrückt.

Dann weiß ich wenigstens, dass er 
  glutenfrei, bio und mit Xucker 
        gebacken ist.

   Ich kann einfach nicht nein sagen. Ach so, 
keiner hat mich gefragt? Na trotzdem.

Und ich kann unauffällig 
   die Reste essen.

Gönn ich mir ein Glas Wein dabei.

Pffff. Bevor ich da jetzt 
   jahrelang diskutier ...

Ich kann es halt am besten.

Die anderen bekommen vom 
   Aufräumen schlechte Laune.

Und warum du? Hier ist Platz für deine zukünftigen Ausreden:Immer nur du? Warum?
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